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Protokoll: Verwaltungsausschuss   des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrift Nr.
TOP:

309
19

Verhandlung Drucksache: 426/2016
GZ: T

Sitzungstermin: 20.07.2016

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  EBM Föll

Berichterstattung: -

Protokollführung: Herr Häbe  de

Betreff:      Neubau einer Schul- und Mehrzweckturnhalle im Stadt teil 
Stuttgart-Uhlbach
Baubeschluss

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 19.07.2016, öffentlich, Nr. 354

Ergebnis: einmütige Zustimmung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 05.07.2016, 
GRDrs 426/2016, mit folgendem

Beschlussantrag:

1. Dem Neubau der Schul- und Mehrzweckturnhalle
nach den vom Hochbauamt geprüften Plänen des
Architekturbüros Architektur 109 vom
08.06.2016

der Baubeschreibung vom
08.06.2016

dem Kostenanschlag vom
08.06.2016

mit Gesamtkosten (einschl. Einrichtung) von
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5.277.000,- €

davon Anteil Stadt 4.942.000,- €

wird zugestimmt.

2. Die Baukosten des Projektes belaufen sich auf insgesamt 5.277.000,- €, davon 
entfällt auf die Stadt ein Anteil von 4.942.000,- €.

Planungsmittel in Höhe von 600.000,- € sind bis einschließlich Haushaltsjahr 
2015 im Teilergebnishaushalt 520, Amt für Sport- und Bewegung, 
Kontengruppe 420, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, finanziert.

Die investiven Auszahlungen in Höhe von 4.342.000,- € sind im 
Teilfinanzhaushalt THH 520, Amt für Sport und Bewegung, Projekt-Nr. 
7.520001, Neubau Schul- und Mehrzweckhalle Uhlbach, Ausz.Gr. 7871, 
Hochbaumaßnahmen, wie folgt gedeckt:

2016: 2.000.000,- €
2017: 2.342.000,- €

Nach dem Hinweis von StR Urbat (SÖS-LINKE-PluS), dass dieses Projekt bereits im 
Bürgerhaushalt 2015 auf Platz 6 und auch schon in früheren Bürgerhaushalten 
enthalten war, erklärt der Vorsitzende, künftig werde die Verwaltung in 
Einzelvorlagen besser darstellen, wenn Projekte in Bürgerhaushalten bereits 
relevant waren.

EBM Föll stellt abschließend fest:

Der Verwaltungsausschuss stimmt dem Beschlussantrag einmütig zu.


